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Vorwort

Nun zunächst, was ist Coaching? Und an diese – nur schwer zu beant
wortende – Frage lässt sich eine weitere anknüpfen: Gibt es so etwas 
wie eine lebendige Coaching-Praxis an deutschen Hochschulen? Nach 
nahezu dreißig Jahren an eigener Lehrerfahrung kann ich feststellen, 
dass es sie gibt. Allerdings erlebte ich sie eher „subkutan“.
Freya Willicks nimmt sich eines gleichermaßen spannenden wie sensi
blen Themas an. Hochschule ist gekennzeichnet von der Freiheit der 
Lehre, der vermeintlichen (?) Souveränität der Lehrenden und eines 
schleichenden Unbehagens, welches partiell einhergeht mit der Be
schreibung des Imposter-Syndroms. Die öffentliche Suche nach Wahr
heit und Wirklichkeit mündet oft im Vortrag in großen Hörsälen. Da 
scheint eher Souveränität gefragt als der Bedarf nach (persönlichkeits
orientierter?) Beratung.
Gleichzeitig ist es so, dass Hochschullehrende eben nicht über eine 
pädagogische oder gar didaktische Ausbildung verfügen und in ihrer 
Kernfunktion oft Autodidakten sind. Hochschullehrende stehen daher 
oftmals unter einem enormen Druck, ihre Aufgaben in der Vermitt
lung von Wissen – und dem Aufbau von Kompetenzen (!) – kompe
tent durchzuführen.
Freya Willicks nimmt sich folglich eines Themas an, welches selbst
verständlich sein sollte, aber oftmals eben nicht selbstverständlich 
ist. Zunächst gelingt es ihr, den Begriff des Coachings differenziert 
darzustellen. Daran anschließend erläutert sie, was unter einem hoch
schuldidaktischen Coaching zu verstehen ist. Damit macht sie diese 
Beratungsform für ihre empirische Untersuchung handhabbar.
Der Hauptteil ihrer Untersuchung ist ein Mixed-Method-Design, wel
ches sich in drei Teilstudien gliedert (Qualitativ/Quantitativ). Finales 
Ziel der Untersuchung ist die Gestaltung eines Klassifikationsrahmens 
hochschuldidaktischen Coachings, welches der differenzierten Analyse 
der Implementierung des Formats dient. Die Einblicke, die uns die 

V

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8288-4791-0

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Autorin gibt, sind entsprechend aufschlussreich. Sie zeigt Problemstel
lungen wie Lösungsmerkmale, welche auf eine Situation treffen, die 
man auch als Hochschule im Umbruch bezeichnen kann.
Bezeichnend für den Druck innerhalb einer Hochschulkarriere kann 
dabei folgendes Zitat aus einem der von Freya Willicks geführten 
Interviews sein: „Und wenn ich jetzt eine Postdoc bin, die auf dem 
Weg zur Professur ist, wie viel Coaches brauche ich? Also brauche ich 
eine Hochschuldidaktik-Coach, dass ich meine Lehre gut mache, brauche 
ich eine Karriere-Coach, dass ich meine Karriere gut mache, brauche 
ich vielleicht noch eine Vereinbarkeits-Coach, damit ich das auch noch 
irgendwie mit meiner Familie hinkriege?“
Es geht folglich im Coaching nicht allein um eine mögliche Leistungs
steigerung, es geht um mehr: Es geht auch um Laufbahnentwicklung, 
um Vereinbarkeit und sicher auch um stabile Perspektiven in der 
beruflichen Entwicklung. Soweit scheint aber Hochschule derzeit noch 
nicht durchgängig zu sein.
Daher kommt Frau Willicks auch zum Schluss, dass es natürlich auch 
einer Veränderung der Kulturen an Hochschule bedarf. Coaching ist 
nur die eine Seite einer Entwicklung, es bedarf auch der Veränderung 
der Organisation Hochschule, damit ein gemeinsamer Weg positiver 
Veränderungen beschritten werden kann.
Doch wo beginnen? Freya Willicks wählt einen pragmatischen Weg, 
indem sie ihre Arbeit auf das hochschuldidaktische Coaching fokus
siert. Dies erscheint sinnvoll, da hier der Kern lehrender Interaktion 
stattfindet.
Die Arbeit liefert hierzu wertvolle Erkenntnisse, welche für unter
schiedliche Gruppen von Hochschulangehörigen sehr hilfreich sind. 
Im Ergebnis erhält die Leser:in nicht nur einen fundierten Einblick 
in die Situation hochschuldidaktischen Coachings, die Arbeit kann 
weiterhin auch als Argumentationshilfe für zielführende Innovations
projekte in vielen Hochschulen genutzt werden.
  
Kempten im Juli 2022
  
Markus Jüster

Vorwort
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